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Zu meiner Person:
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Ursprünglich komme ich aus Togo in Westafrika. Geboren wurde ich in Kevé/Togo/Westafrika am 23. September 1974. Ich bin geschieden und Vater von Noomi, 19, und Lilly, 17 Jahre alt. Ich studierte am Continental Theological Seminary (CTS) in Brüssel/Belgien evangelische Theologie. Mein Diplom erhielt ich in »Bibel und Theologie«. Anschließend machte ich mein pastorales Praktikum in Coloma/Michigan/USA bei »Central Assembly of God«. Dort absolvierte ich mein Pastoralpraktikum.


Im Januar 2007 habe ich Dieu-donné Egley, den Männertreff »The Man Inside«, gegründet. Mir geht es darum, das Mannsein zu stärken und die Gemeinschaft zu fördern.


Ich habe dieses Buch geschrieben, um Menschen zu helfen, ihre Beziehungen zu stärken, da ich in diesem Bereich einen großen Bedarf erkannt habe. Besonders partnerschaftliche Beziehungen liegen mir am Herzen, und genau das hat mich dazu inspiriert, mich intensiv mit diesem Thema auseinanderzusetzen.


Meine Arbeit mit Männern und Paaren wie auch meine eigenen Erfahrungen haben mich motiviert, dieses Thema aufzugreifen und in Form dieses Buches weiterzugeben.









AKNOWLEDGMENT


Ich möchte meinen tiefen Dank an meine Kinder Noomi und Lilly aussprechen. Ihre Liebe, ihre Ermutigung und ihre Unterstützung waren für mich von unschätzbarem Wert bei der Entwicklung und Produktion dieses Buches. Mein Dank gilt auch allen Männern, meinen Freunden und den Menschen, die mich auf meinem Weg begleitet haben und mir ermöglicht haben, das Wissen und die Erfahrungen, die ich gesammelt habe, weiterzugeben. Besonders danke ich meinem Freund Andreas Roggel für seine ständige Ermutigung, sein Verständnis und das Vertrauen, das er mir entgegengebracht hat.









Widmung


Ich widme dieses Buch allen Männern, die wissen wollen, was Mannsein bedeutet und wie man ein guter Ehemann und Vater ist.









Einleitung


Mit diesem Ratgeber »Man in Marriage« biete ich Männern Wege, ihre Rolle als Ehemänner zu verstehen und zu erfüllen, indem ich persönliche Erfahrungen und biblische Prinzipien nutze. Ich behandle Themen wie Kommunikation, Liebe, Respekt und die Bedeutung von Zärtlichkeit in der Beziehung, um eine harmonische und erfüllende Ehe zu fördern. Jeder Mensch ist anders, daher verstehe ich, dass diese Verallgemeinerungen nicht auf alle Paare zutreffen. Trotzdem ermutige ich Dich, deinen Ehepartner zu fragen, ob diese Hauptbedürfnisse auch auf ihn oder sie zutreffen. Eine Ehe kann mit einem Bankkonto verglichen werden: Was ihr in eure Ehe investiert, werdet ihr auch zurückbekommen. Gute Ehen entstehen nicht von allein. In jedem Kapitel dieses Buches wird beschrieben, wie Du Deine Beziehung zu Deinem Partner verbessern kannst. Du kannst jedes Kapitel für Dich allein durchgehen. Noch besser ist es jedoch, das Buch gemeinsam mit Deinem Ehepartner zu lesen und die praktischen Schritte miteinander zu besprechen. Eine weitere Möglichkeit ist, ein befreundetes Ehepaar zu einem Kaffee einzuladen und sich darüber zu auszutauschen, was euch in diesem Buch besonders angesprochen hat.









Vorwort


Was passiert mit der »Offenheit« eines Mannes, sobald er verheiratet ist? Dieses Buch ist ein Ratgeber für jeden, der sich mit diesen Fragen beschäftigt. Unsere Generation scheint oft vergessen zu haben, was es bedeutet, ein Ehemann zu sein. Doch ohne echte Männlichkeit scheitern Ehen. Frauen suchen keinen machohaften Partner, sondern einen Ehemann, der für die Familie da ist, Verantwortung übernimmt und Führung zeigt. Wenn die Männlichkeit in einer Ehe fehlt, leidet die Familie darunter, weil es den Kindern an väterlicher Fürsorge mangelt. Über die Jahre hinweg habe ich viele Männer getroffen, die, wie ich, eine tiefe Wut in sich trugen, die kurz unter der Oberfläche brodelte. Wie es auch bei mir der Fall war, fehlt es vielen Ehemännern an der Fähigkeit, ihren Frauen mit einer freundlichen und sanften Offenheit zu begegnen. Ich glaube, dass viele Männer heute daran zweifeln, ob sie wirklich gute Ehemänner und Väter sind, da sie von ihren Frauen oft mehr Kritik als Anerkennung erfahren. Männlichkeit braucht einen sicheren Raum, um sich entfalten zu können, sonst verliert sie sich. Unsere Gesellschaft braucht Ehemänner, die bereit sind, ihre Familien zu führen.


Männlichkeit kann man sich nicht mit Büchern anlesen, sondern sie muss einem von anderen Männern übertragen werden. Dazu ist ein männliches Umfeld erforderlich. Stelle Dir einmal vor: Wenn Paare jahrelang nebeneinander leben und nicht miteinander über Probleme in der Ehe, im Beziehungsbereich reden, kann das zu Frustration und Verbitterung führen, so dass manche Paare nicht mehr miteinander, sondern nebeneinander oder sogar gegeneinander leben, und das ist sehr gefährlich und schmerzhaft. In gewissem Sinne kann man Beziehungen mit Radfahren vergleichen. Beziehungen stehen nie still. Sie bewegen sich immer. Entweder in die Tiefe oder hin zur Oberflächlichkeit! Gute Ehen passieren nicht einfach. Wir sollten den Tatsachen ins Auge sehen! Hier einige Fakten, was es heißt, im 21. Jahrhundert ein Mann zu sein (in der Bundesrepublik Deutschland, die Zahlen für Australien sind zum Teil noch dramatischer):




	Männer leben im Durchschnitt sieben Jahre weniger als Frauen.


	Männer scheitern immer wieder in Intimbeziehungen, (nahezu) jede dritte Ehe zerbricht, wobei in vier von sechs Fällen die Frau die Scheidung einreicht.


	Knapp achtzig Prozent aller Verurteilungen wegen körperlicher Gewalt betreffen Männer, siebzig Prozent der Opfer von Gewalttaten sind Männer.


	In den Schulen sind drei Viertel der Kinder mit Verhaltensstörungen Jungen, mehr als zwei Drittel der Kinder mit Lernschwierigkeiten sind ebenfalls Jungen.


	Einer von sieben Jungen wird Opfer einer sexuellen Belästigung, bevor er das 18. Lebensjahr erreicht hat.


	Über 95 Prozent der Gefängnisinsassen sind Männer.


	Die dritthäufigste Todesursache von Männern zwischen 15 und 65 ist Selbstmord!












KAPITEL EINS


Männlichkeit


Lass mich Dir als Mann zunächst eine einfache Frage stellen: Bist Du glücklich in Deiner Ehe? Was ist für Dich eigentlich Männlichkeit? Wer bist Du als Mann? Das sind Fragen, die heute viele Männer beschäftigen, und jeder hat andere Ansichten dazu oder Antworten auf die Frage, was einen Mann ausmacht. Lass Dir mit Deiner Antwort ruhig ein bisschen Zeit.


Wir Männer befinden uns in einer Identitätskrise. Wir wissen nicht mehr, was unsere Rolle als Mann in der Gesellschaft heute ist. Die wenigsten Männer konnten mit Vätern aufwachsen, die ihnen ein gefühltes Vorbild hätten sein können. Wir brauchen Klarheit über uns selbst, Klarheit über unseren eigenen Weg, und klare Handlungen. Es geht um den Sinn deines Lebens, warum Du geboren bist. Um diese Frage zu beantworten, braucht es den Willen zu wachsen, sich zu entwickeln, an sich zu arbeiten, sich mit seinen Schattenseiten und Wunden zu konfrontieren.


Fragen zur Reflektion


Wie würdest Du einen richtigen Mann definieren?




	
 Ein richtiger Mann ist jemand, der wirklich weiß, wer er ist, und auch in dieser Realität lebt!





Woher stammt Deine Vorstellung, wie ein Mann sein sollte?




	
 Familie, Kultur, Freunde, Gemeinde, Kirche, Medien etc.


	
 Bist Du verwirrt oder frustriert darüber, wie die Rolle und Verantwortlichkeit des Mannes sein sollte? Warum oder warum nicht?





Jeder sollte sich selbst diese Frage stellen: Was macht einen Mann aus? Noch wichtiger ist aber: Was macht einen zu einem guten Ehemann? Kultur und Christentum haben verschiedene Sichtweisen darüber, was einen Mann ausmacht. Der männliche Christ sollte deshalb lernen, sein Mannsein, basierend auf seinem Verhältnis zu Christus (Gerechtigkeit und Charakter) und nicht auf Basis seiner Kultur, die sich meist über Äußerlichkeiten definiert (Kraft, Geld, Statur, Familie etc.), auszurichten.Man ist als Mann geboren, aber erst das Leben macht uns zum Mann. Das heißt: Man kann bis ins hohe Alter leben, ohne jemals als richtiger Manngelebt zu haben.


Um ein richtiger Mann zu werden, muss man verstehen, der Sinn unseres Lebens darin besteht mit unserem Leben Einfluss zu nehmen auf das Leben der Personen in unserem Umfeld. Ein echter Mann schützt seine Frau und seine Familie und sorgt für sie. Ihre Bedürfnisse kommen vor seinen eigenen.


Was ist Männlichkeit?


In diesem Buch lernst Du verschiedene Männer kennen, ihre Bedürfnisse, Ängste, Hoffnungen. Du erfährst, wie schwer es oft fällt, die Person zu sein, von der Du glaubst, dass Du sie sein musst. Männer gehen sehr unterschiedlich mit sich selbst, mit Frauen, mit anderen Männern und der Umwelt um. Etwas jedoch verbindet sie. Vielleicht lässt sich diese Verbindung am ehesten mit dem Begriff »Sehnsucht« ausdrücken. Worum es mir in diesem Buch vor allem geht, ist der Versuch, besser meinen eigenen Vater verstehen zu können und auch herauszufinden, was für ein Vater und Ehemann ich selbst sein möchte. Es geht um die verschiedenen Formen der Männlichkeit, wie schädlich sie sein können, wie gefährlich, aber auch wie wichtig.


Männlich ist, Courage zu haben, Risiken einzugehen und körperliche sowie emotionale Stärke in schwierigen Situationen zu beweisen. Es sind die Taten in Situationen der Ungewissheit, in denen man weiß, dass man wahrscheinlich eine Niederlage kassiert, jedoch trotzdem weitermacht.


Wenn Du männlich bist, bist Du befreit von Lehrsätzen, die die Gesellschaft Dir auferlegt hat. Stattdessen lebst Du Deine Träume und erschaffst Dir ein Leben, in dem Du auch anderen helfen kannst. Ebenso ist es männlich, in schwierigen Zeiten die Fassung zu bewahren und Hindernissen geduldig und strategisch gegenüberzustehen.


Sehr oft passiert es uns im Leben, dass wir uns selbst davon abhalten, Dinge zu tun, die wir lieben. Warum? Weil es der Gesellschaft nicht gefällt oder Mitmenschen uns sagen, dass wir bei unserem Versuch ohnehin scheitern werden. Oftmals gefällt anderen Menschen aber auch nicht, dass wir unsere Ziele verfolgen und erreichen wollen, da wir ihnen mit unseren mutigen Taten den Spiegel vorhalten.
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